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Herren Bezirksliga

SKG Gablenberg : TSV Stuttgart-Mühlhausen II 
Sonntag, 21.11.2021, 10:30 Uhr

Weber in Gala-Form

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft der SKG Gablenberg in der Herren Bezirksliga gegen den
TSV Stuttgart-Mühlhausen II durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden.
In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Leins / Rajendra Dobroluka / Weber phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzten sich Dobroluka / Weber mit 3:1 durch. Zarei / Brunner konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Russ / Baumhauer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kästl / Weiß gewannen
gegen Lobrovic / Schenk mit 3:2. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kästl / Weiß zu Ende
ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 2:
3 endete wenig später das Einzel zwischen Fehmi Dobroluka und Jochen Russ aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Die richtige
Herangehensweise hatte Meysam Zarei dagegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Christian Leins
von Beginn an. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Jürgen Weber beim 3:0-Sieg gegen Hans Baumhauer
von Beginn an. Zwischenzeitlich konnte Stephan Kästl zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel
gegen Vlaho Lobrovic aber trotzdem deutlich mit 3:11, 11:9, 8:11, 3:11. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Raimund Weiß kam mit
der Spielweise von Christof Rajendra am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Michael Brunner überzeugte in der
Begegnung gegen Andreas Schenk, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein
Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Den Sieg von Christian Leins konnte Fehmi
Dobroluka im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim anschließenden 8:11, 6:11, 7:11 gegen Jochen Russ fand Meysam Zarei von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Jürgen Weber bekam es nun mit
Vlaho Lobrovic zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jürgen Weber am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 8:4. Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Stephan Kästl beim 11:4, 6:11, 8:11,
11:9, 11:8 gegen Hans Baumhauer zu verrichten. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SKG Gablenberg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Stuttgart-Münster am 25.11.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Stuttgart-Mühlhausen II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 27.11.2021 gegen den DJK Sportbund Stuttgart IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SKG Gablenberg

Doppel: Dobroluka / Weber 1:0, Zarei / Brunner 1:0, Kästl / Weiß 1:0 
Einzel: F. Dobroluka 0:2, M. Zarei 1:1, J. Weber 2:0, S. Kästl 1:1, R. Weiß 1:0, M. Brunner 1:0 
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 TSV Stuttgart-Mühlhausen II
Doppel: Russ / Baumhauer 0:1, Leins / Rajendra 0:1, Lobrovic / Schenk 0:1 
Einzel: C. Leins 1:1, J. Russ 2:0, V. Lobrovic 1:1, H. Baumhauer 0:2, A. Schenk 0:1, C. Rajendra 0:1


